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Badminton Spielregeln 
 
Das Spielfeld 

 
 

Vor Spielbeginn 
• Das Los entscheidet (Kork des von der Netzkante heruntergefallenen Shuttles). 

Gewinnerseite wählt zwischen Aufschlag, Abnahme und Feldseite. 
 
Zählweise 

• Rallyepoint: Es wird für jeden Ballwechsel ein Punkt vergeben. 
• 3 x 21: Zwei Gewinnsätze à 21 Punkte, wobei am Satzende ein Vorsprung von mindestens 

zwei Punkten erreicht sein muss. Maximal allerdings bis 30 Punkte, d.h. bei 29:29 führt der 
nächste Punkt zum Satzgewinn. 

 
Seitenwechsel 

• Satzgewinn bedeutet Aufschlagrecht im folgenden Satz. 
• Nach jedem Satz Seitenwechsel. Im Entscheidungssatz Seitenwechsel bei 11 Punkten einer 

Partei. 
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Der Service (Aufschlag) 
• Service erfolgt diagonal. Aufschläger und Abnehmer stehen innerhalb der diagonal 

gegenüberliegenden Aufschlagsektoren. 
• Treffpunkt des Shuttles beim Service muss unterhalb der Taille (=unterste Rippe) des 

Aufschlägers liegen. 
• Beim Treffpunkt muss der Griff deutlich höher liegen als der Schlägerkopf. 
• Netzberührung des Shuttles ist weder Fehler noch Wiederholung. 
• es gibt keinen "zweiten Aufschlag" 

 
 ...beim Einzel 

• von welcher Feldhälfte aufgeschlagen wird, richtet sich nach dem 
eigenen Punktestand. Bei gerader eigener Punktzahl Service von rechts, 
bei ungerader eigener Punktzahl von links 

 
 ...beim Doppel 

• Wer nach einem Aufschlagwechsel von den beiden Partnern 
aufschlagen muss, richtet sich nach dem eigenen Punktestand: 
...bei gerader Punktezahl à Jener Spieler muss aufschlagen, der 
aufgrund des Spielverlaufs im rechten Aufschlagfeld steht 
...bei ungerader Punktezahl àJener Spieler muss aufschlagen, der 
aufgrund des Spielverlaufs im linken Aufschlagfeld steht. 

• Gewinnt die aufschlagende Partei den Ballwechsel, so schlägt der 
Aufschläger weiter auf, wechselt dann in das andere Aufschlagfeld und 
schlägt auf den Partner des ersten Rückschlägers auf. 

• Gewinnt die rückschlagende Partei den Ballwechsel, so erhält sie Punkt 
und Aufschlagrecht. Die Positionen werden weder auf der Verlierer- 
noch auf der Gewinnerseite gewechselt. 

• Die Spieler wechseln ihre Aufschlagfelder nur, wenn sie nach eigenem 
Aufschlag einen Punkt erzielt haben. In allen anderen Fällen, verbleiben die Spieler in den 
Aufschlagfeldern, die sie beim vorangegangenen Ballwechsel innehatten. 

 
Fehler (...führen sofort zu einem Punkt der gegnerischen Partei) 

• Unkorrekt ausgeführter Service 
• Shuttle wird unter dem Netz durchgespielt 
• Shuttle fällt ausserhalb des Spielfelds zu Boden. 
• Shuttle überquert das Netz nicht, oder bleibt darin hängen. 
• Shuttle wird mit Körper oder Kleider berührt. 
• Shuttle berührt beim Flug die Deckenkostruktion oder herumhängende Geräte. 
• Berührung des Netzes mit Schläger oder Körper bevor der Shuttle zu Boden fällt. 
• Shuttle wird beim Service durch den Partner des Rückschlägers zurückgeschlagen 
• Shuttle wird zweimal hintereinander geschlagen. 
• Shuttle wird nicht auf der eigenen Spielfeldseite getroffen. 
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